
TV Bodenheim gewinnt in Osthofen 
 

Nach dem Pokalduell am vorigen Wochenende durften sich die Führungsteams ein 

Fernduell um die Tabellenspitze liefern. Sowohl die HSG Zotzenheim (31:29 bei HSG 

Worms) als auch der TV Bodenheim bewältigten ihre Hürden bei den engsten 

Verfolgern des Duos. Für den TVB schien eine Pleite bei der TG Osthofen nach der 

etwas müden Vorstellung im Pokalfinale nicht ausgeschlossen. Beim 37:32 (19:16) 

konnte Trainer Markus Herberg nach einer kompletten Trainingswoche einen 

Formanstieg erwarten, und ohne den wäre es wohl in der Tat eng geworden beim 

zuletzt formstabilen Oberligaabsteiger. 

„Wir wussten, wie schwierig das Spiel werden würde, wir haben schwer dafür 

gearbeitet, es zu gewinnen“, berichtete Herberg. Noch immer sind ihm die Anzahl der 

technischen Fehler und Fehlwürfe zu hoch, „aber wir haben gelegentlich aufblitzen 

lassen, was wir können“, sagte der Trainer. In einer zerfahrenen ersten Hälfte führte 

der TVB ab Mitte der ersten Halbzeit (10:7) konstant, aber die Osthofener setzten 

den Bodenheimer mit ihrer aggressiven Abwehr und Gegenstößen zu. Gegen TGO-

Rückraumschütze Marius Stumm (neun Tore) fand sich zunächst gar kein Mittel. Der 

Osthofener Halblinke bekam nach dem Wechsel mehr Aufmerksamkeit, ab der 

Neunmeterlinie stand ihm nun stets ein TVBler auf den Füßen. Und das wirkte. 

Um die Fehlerquote zu senken, nahmen die Bodenheimer zudem etwas Tempo aus 

dem Spiel. Aus Herbergs Sicht machte die TG Osthofen in den Schlussminuten den 

Fehler, Sonderbewachungen gegen Florian Caprano und Matthias Carl zu stellen. 

„So hatte Michael Abels als unser bester Eins-gegen-eins-Spieler viel Platz.“ Er 

setzte in dieser entscheidenden Phase ab der 54. Minute (34:30) drei Treffer 

hintereinander und hielt die Gastgeber so fast im Alleingang auf Abstand. 

 

Tore Bodenheim: Franta (3), Caprano (2/1), Rürup (2), Müller, S. (1), Abels (7)  

                               Schulte (2), Carl (11/5), Müller, M. (6), Jehlicka (3) 


